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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Mit dem heutigen Rundbrief möchten 
wir uns nach längerer Pause aus 
unseren neuen Räumlichkeiten mel-
den.  Zukünftig möchten wir Sie 
dreimal im Jahr per Rundbrief über 
Neuigkeiten bei städtepartnerschaften 
und im Konsulat informieren.  Die 
Rundbriefe können auch auf unserer 
SisterCities Webseite unter http://
frankfurt.usconsulate.gov/frankfurt/
sistercities.html als PDF-Datei  
heruntergeladen werden.  
 
Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie 
Fragen haben oder wir Ihnen behilflich 
sein können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Dr. Kirsten Gerstner    Dr. Renate Vollmer 
Kulturreferentin        IRC 
 
 

Nachrichten aus den 
Städtepartnerschaften 
Amerika in Gießen 
Am 19. August präsentierte der 
Städtepartnerschaftsverein Gießen - 
Waterloo, IA, im Rahmen des Stadt-
festes Informationen über die lang-
jährige Partnerschaft. Mitglieder des 
Vereins informierten interessierte 
Gießener über ihre Aktivitäten, ein-
schliesslich Reisen nach Waterloo, 
Iowa, und über die Entstehung der 
Partnerschaft. An ihrem Stand infor-
mierte auch EducationUSA (US-
Generalkonsulat Frankfurt) zu Stu-
dien- und Austauschmöglichkeiten mit 
den USA. Besucher interessierten sich 
insbesondere für ein Schuljahr in den 
USA und Au Pair Aufenthalten. 
 

 

Kontakt:  
U.S. Generalkonsulat 
Public Affairs 
Dr. Kirsten Gerstner  
Referentin für Kultur und 
Austauschprogramme 
Gießener Str. 30 
60435 Frankfurt a.M. 
Tel.: 069 /  75 35 88 24 

Kontakt:  
U.S. Generalkonsulat 
Public Affairs/Information Resource 
Center 
Dr. Renate Vollmer 
Gießener Str. 30 
60435 Frankfurt a.M. 
Tel.: 069 / 75 35 88 24 
Fax: 069 / 75 35 88 43 

October 6, 2006. 13:00 - 18:00 
Hello World! Student Exchange Fair  
Wöhlerschule, Mierendorffstr. 6, 
Frankfurt 
 
October 11, 2006, 20:00 
Fritz Bauer Institut,  Grüneburgplatz, 
Frankfurt  
Lecture and discussion with U.S.  
author Michael Good about his book: 
"The search for Major Plagge: The 
Nazi Who Saved Jews": 
 
America @ Bibliothekstage 
Rheinland-Pfalz 
18. September bis 1. Oktober 
http://www.bibliothekstage-rlp.de/ 
Lesungen mit Holly Jane Rahlens in 
Bellheim, Bingen am Rhein, St. Lau-
rentius Dahn/Pfalz, Haßloch,  
Ludwigshafen, St. Peter Trier, Wald-
fischbach-Burgalben. 

CD ROM “About the USA” 
In Kürze erscheint eine neue Fassung 
der CD ROM “About the USA”   
(http://usa.usembassy.de/) Gerne 
schicken wir Ihnen ein Exemplar zu.  
Senden Sie Ihre Bestellung einfach 
an ircfrankfurt@state.gov. 
 
Veranstaltungen des US-
Generalkonsulats (Auswahl) 
Informationen zu diesen und anderen 
Veranstaltungen unter:  
http://frankfurt.usconsulate.gov/
frankfurt/upcoming_events.html 
 
September 13, 2006. 18:00 
Exhibition opening: Eric Carle - Syra-
cuse N.Y. - Stuttgart - New York. Ein 
Künstler für Kinder.  Deutsche Natio-
nalbibliothek, Adickesallee,  Frankfurt  
 
September 28, 2006 to January 7, 
2007 
Exhibition "I like America". SCHIRN 
Kunsthalle, Römerberg, Frankfurt 
 
September 28, 2006, 19:30 
Exhibition: Mosques in the U.S. - 
Photo Exhibit by Dr. Omar Khalidi  
Stadtbücherei Frankfurt, Stadtteil-
bibliothek Gallus, Idsteiner Straße 65, 
Frankfurt am Main 

Grosses Interesse am Stand des Partner-
schaftsvereins Gießen—Waterloo, IA 
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Generalkonsulin Jo Ellen Powell 

Jo Ellen Powell, Berufsdiplomatin im 
Rang einer Gesandten Botschafts-
rätin, trat am 21. August 2006 das 
Amt der US-Generalkonsulin in 
Frankfurt am Main an.  
 
Vor ihrer Entsendung nach Frankfurt 
war sie seit August 2004 im Außen-
ministerium in Washington D.C. 
Leiterin des Büros für die Westliche 
Hemisphäre (WHA).  
 
Von 2001 bis 2004 war sie als 
Leiterin des Büros für Arbeitnehmer-
beziehungen in der Personalab-
teilung des Außenministeriums, und 
von 1998-2001 als Management 
Counselor in Canberra, Australien, 
tätig. Zuvor hatte sie Auslands-
positionen in Paris, Rom, Beirut, und 
Amman, Jordanien, inne.  
 
Jo Ellen Powell stammt aus einer Di-
plomatenfamilie und wuchs in Pana-
ma, Saudi Arabien, Libanon, Sri 
Lanka, Indien, Iran und Laos auf. 
1976 begann sie ihre Arbeit für das 
Außenministerium in der Passabtei-
lung und dann in der Personalabtei-
lung des Foreign Service Institute. 

1980 trat sie in den Auswärtigen 
Dienst ein. 
 
Jo Ellen Powell, die mehrere hohe 
Auszeichnungen des Außenmini-
steriums erhalten hat, ist mit 
Stephen Engelken, ebenfalls 
Berufsdiplomat, verheiratet. Sie 
haben einen Sohn, John. 
 
http://frankfurt.usconsulate.de/
frankfurt-ger/generalkonsul.html 
 
 
 
 
EducationUSA Frankfurt  
EducationUSA, der Beratungs– und 
Informationsdienst der US-Botschaft 
zu Studium und Austausch, hat 
seine kostenlosen Dienstleistungen 
erweitert.  Neu sind monatliche 
Webchats zu Austausch und 
Studium. An jedem zweiten Montag 
im Monat können Interessierte von 
15:00 bis 16:00 Fragen an Visa– und 
Austauschexperten stellen. 
Transkripts der Chats können unter 
www.usembassy.de/germany/
chat.html abgerufen werden.  
 
Gerne informieren wir auch im Rah-
men von Vorträgen und Veranstal-
tungen über Studium und Austausch 
mit den USA.   In Frankfurt ist 
Renate Vollmer Mitglied des 
EducationUSA Team. 
www.us-botschaft.de/germany-ger/
austausch/  
Tel.: 030 – 31 80 – 08 99  
(Di, Mi, Do von 14:00 – 17:00 Uhr) 
E-Mail: austausch@state.gov 

Wolfach — Richmond, OH 
Im Rahmen einer Reise durch den 
Südwesten Deutschlands besuchte 
Botschafter Timken die Stadt Wolfach, 
die eine Städtepartnerschaft mit Rich-
field in Ohio, seinem Heimatstaat, 
unterhält. Bürgermeister G. Moser 
gab im Rathaus einen Empfang zu 
Ehren des Botschafters mit Mitglie-
dern des Stadtrates und Teilnehmern 
der Städtepartnerschaft. Der Bot-
schafter und seine Frau betonten die 
Wichtigkeit von Austauschpro-
grammen zum besseren Kennen-
lernen und Verständnis der Kulturen.  

 
 
 
 
 

 
 
 

Nachrichten aus dem Konsulat 
Rückgabe des Amerika Haus an  
die Stadt Frankfurt 
Vor fast einem Jahr, am 29. Septem-
ber 2005, zogen die Mitarbeiter der 
Kultur- und Presseabteilung des US-
Generalkonsulats Frankfurt vom 
Amerika Haus in das neue Konsulats-
gebäude an der Gießener Straße.  
Am 15. August 2006 verabschiedeten 
sich über 100 Frankfurter vom 
Amerika Haus, das in den letzten 60 
Jahren der Mittelpunkt amerikanischer 
Kultur in der Stadt gewesen ist. 

Amerika Haus-Direktor Scott Rauland 
überreichte symbolisch einen Schlüs-
sel an Dr. Felix Semmelroth, den 
Kulturdezernenten von Frankfurt. In 
seiner Rede  betonte Scott Rauland, 
dass "die Schließung nicht als Schwä-
chung der deutsch-amerikanischen 
Beziehungen zu sehen sei." Im 
Gegenteil, "die Präsenz amerikani-
scher Kultur in dieser Stadt ist so aus-
geprägt, dass man nicht notwendiger-
weise eine Institution braucht, um sie 
zu fördern." Der amtierende General-
konsul Richard Aker verwies auf die 
zahlreichen Kooperationen mit lokalen 
Partnerorganisationen: "Dank dieser 
Partnerschaften sehen wir der Zukunft 
der deutsch-amerikanischen Bezieh-
ungen mit Optimismus entgegen. Wir 
müssen unsere enge Zusammenar-
beit fortführen und weiterhin gegen-
seitiges Verständnis für unsere Ideen 
und Kulturen aufbringen und so dazu 
beitragen, dass die Welt ein sicherer 
und friedlicher Ort wird.”  Der musika-
lische Höhepunkt des Abends war 
eine mitreißende Show der USAFE-
Band "Check-Six", die mit amerika-
nischen Jazz-Klassikern der Nach-
kriegszeit unterhielt. 

Botschafter Timken und seine Frau 
tragen sich in das Goldene Buch der 
Stadt Wolfach ein 




